
Kindertagesstätten

Jugendhilfe

Krankenhäuser

Rehakliniken  

SeniorenHäuser

Aus- und Fortbildung

Behindertenhilfe  

Hospiz und Palliative Care

Ärztehaus

Ein caritatives Unternehmen, das 
christlichen Auftrag und professionelles 
Management miteinander vereint und 
eine breite Palette sozialer 
Aufgaben erbringt.

Caritas Trägergesellschaft
Saarbrücken
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Freitag, 09.11.2018 
09:00 bis 16:00 Uhr

Pflegesymposium
Herausforderung Demografie

ANMELDUNG

Anmeldung bis zum 02.11.2018  an:

CaritasKlinikum Saarbrücken St. Theresia 
Sekretariat Pflegedirektion Frau Martina Wegmann
Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken
Tel. 0681/406-2851 
Fax 0681/406-1877
E-Mail: m.wegmann@caritasklinikum.de

zum Pflegesymposium

am Freitag, 09.11.2018,  09:00 bis 16:00 Uhr 

An dieser Veranstaltung nehme ich / nehmen wir 

mit                     Personen teil.

Absender: 

Titel, Name, Vorname
 

 
Klinik /Praxis 

 
Straße

 
PLZ, Ort

Ich nehme an folgendem Workshop teil: 

[  ] Workshop 1 [  ] Workshop 2  
[  ] Workshop 3 [  ] Workshop 4

Pflege

Eine Zertifizierung der Veranstaltung wurde bei der 
Ärztekammer des Saarlandes beantragt.

Die Veranstaltung wird 
von der unabhängigen 
Registrierungsstelle für 
beruflich Pflegende mit 
6 Punkten bewertet.

Tagungsort

Caritasklinikum Saarbrücken 
St. Theresia 
Rheinstraße 2
66113 Saarbrücken 
Eingangsgebäude (Gebäude 2), 4. Etage

Teilnahmegebühr inkl. Verpflegung  
(Tageskasse): 

40,00 € 

20,00 € Schüler/ Studenten 

15,00 € cts-Mitarbeiter

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

Die Veranstaltung wird unterstützt durch:
• FRESENIUS KABI 

• ARJOHUNTLEIGH 

• Dr. Schumacher GmbH

• Paul Hartmann AG

• Actario



Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren, 

PROGR AMM

Zielgruppe

Das Pflegesymposium richtet sich an MitarbeiterInnen 
aus allen Einrichtungen des Gesundheitswesens.

09:00   Begrüßung
 Guido Weiskopf
 Pflegedirektor  
 CaritasKlinikum Saarbrücken 

 Grußworte 
 Martina Stabel-Franz 
 Ministerium für Soziales, Gesundheit,  
 Frauen und Familie 

09:15  Einführung  in die Thematik 
 Guido Weiskopf
  
09:30  Selbstbestimmung im Alter 
 Stephan Manstein 
 Geschäftsführer 
 cts Altenhilfe GmbH 

10:15  Kaffeepause,  
 Besuch der Industrieausstellung

10:45  Der geriatrische Patient
 Dr. med. Karlheinz Schöll 
 Chefarzt der Klinik für Geriatrie 

11:30  Der unkooperative / unruhige  
 Patient: Ursachen und Maßnahmen 
 Prof. Dr. med. Anastasios Chatzikonstantinou
 Chefarzt der Klinik für Neurologie 

12:15  Demenzfreundliches Krankenhaus –  
 nur eine Vision?
 Karin Klein 
 Stefanie Morsch
 Fachkräfte für gerontopsychiatrische  
 und geriatrische Pflege 

13:00  Mittagspause

14:00 Ernährung bei Dysphagie 
 Anna Berges, Diätassistentin  
 Philipp Hüttel, Betriebsstättenleiter    
 apetito Catering

14:30  Kaffeepause 

14:45  Workshops 

Workshop 1 

Kommunikation mit dementiell veränderten 
Menschen -  die Herausforderung meistern
Stephanie Gläser 
Fachkraft für Gerontopsychiatrie 
Einrichtungsleitung im cts Seniorenhaus Immaculata

Workshop 2

Aromapflege bei Menschen mit Unruhe und Demenz 
Tanja Ladwein 
Gesundheits- und Krankenpflegerin, Aromaexpertin 

Workshop 3

Selbsterfahrung  bei Einschränkungen im Alltag – 
mit Altersanzug „GERT“
Karin Klein 
Sabine Schue
Stefanie Morsch 
Fachkräfte für gerontopsychiatrische  
und geriatrische Pflege 

Workshop 4

Chronischer Schmerz im Alter 
Markus Heisel 
Fachkrankenpfleger für Schmerztherapie, Onkologie  
und Palliativmedizin 

15:45  Abschlussrunde /  
Verabschiedung der Teilnehmer 

Moderation: Guido Weiskopf 

die demografische Entwicklung in Deutschland 
erfordert eine immer stärkere Auseinandersetzung mit 
älteren Patienten im Krankenhaus und der stationären 
Pflege. Die Zunahme von älteren und auch dementiell 
veränderten Patienten verlangt von der Pflege und 
den Krankenhäusern in weiten Teilen eine Anpassung 
von Prozessen und ein Überdenken der vorhandenen 
Strukturen. 

Gesundheitseinrichtungen stellt das vor eine ganze 
Reihe von Herausforderungen, die eine rege Zusam-
menarbeit der einzelnen Leistungserbringern bedingt. 
Pflege- und Betreuungskonzepte müssen überdacht und 
wo notwendig angepasst werden, um weiterhin eine 
optimale und angemessene Versorgung zu ermöglichen. 

In dieser Veranstaltung sollen einzelne Aspekte der 
medizinischen und pflegerischen Versorgung darge-
stellt und ein Forum für einen Austausch sowie eine 
Vernetzung der unterschiedlichen Versorgungsbereiche 
aufgezeigt werden. Der Austausch der Experten und die 
Diskussionen sollten einen Abgleich zwischen Theorie 
und Praxis ermöglichen. 

Guido Weiskopf 
Pflegedirektor   
Caritasklinikum Saarbrücken 


